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Grußwort des Präsidenten der
Handwerkskammer für Schwaben
Jürgen Schmid


Einweihung des neuen Unternehmensgebäudes
Firma Alois Müller GmbH, Ungerhausen

Freitag, 13. September 2013
10 Uhr
Firmengelände Alois Müller in Ungerhausen/Memmingen

[es gilt das gesprochene Wort]


Sehr geehrte, liebe Familie Müller,
werte Ehrengäste,
meine sehr verehrten Damen und Herren,

ganz offen gesagt – ich bin beeindruckt!

Schon beim Betreten Ihres neuen Firmengebäudes wird klar, dass Sie, liebe Familie Müller, hier mit Weitblick und einer bestechenden Großzügigkeit, die richtigen Weichenstellungen für die Zukunft Ihres Unternehmens getroffen haben. 
Im Vorbeifahren, von der Autobahn aus, sticht das Gebäude ins Auge – und bereits auf den ersten Blick ist erkennbar: hier startet eine Firma richtig durch, da steckt Power dahinter.

Die Firma Alois Müller GmbH zählt weit über das Unterallgäu hinaus, zu den Vorzeigeunternehmen im schwäbischen Handwerk.
Denn Alois Müller steht für höchste Qualität – und das in allen Bereichen!
An jeder Ecke spürt man hier Professionalität und uneingeschränkte Kompetenz. 
Das ist unverzichtbar für ein Unternehmen, das in weiten Teilen auf dem interessantesten Zukunftsfeld des Handwerks, der Energietechnik tätig ist.
Nun hat die energiepolitische Kehrtwende im Jahr 2011 vielen Handwerksbetrieben aus dem SHK-Gewerbe noch zusätzlichen Schwung gegeben. 
Doch ganz vorne mit dabei und „gefragt“ sind die Unternehmen, die technologisch top-fit sind.
Dazu ist die Alois Müller GmbH zweifelsohne zu rechnen und Sie bringen Ihre Firmenphilosophie auf Ihrer homepage, die ich sehr interessiert gelesen habe, 
liebe Familie Müller, deutlich zum Ausdruck:
Immer einen Schritt voraus. 
Wir richten uns heute schon auf morgen aus - in allen Bereichen.
Das ist auf den Punkt gebracht!
Stets einen Schritt voraus sein, über das aktuellste Know-How zu verfügen und gleichzeitig auf einen enormen Erfahrungsschatz zurückgreifen zu können, das macht den Erfolg dieses Unternehmens aus.
Ein Glücksfall für ist sicherlich, dass Ihre beiden Söhne schon frühzeitig in das Unternehmen eingestiegen sind und somit maßgeblich an der Prosperität und der Entwicklung der Firma mitwirken. 
Die Alois Müller GmbH trägt dazu bei, dass das Handwerk in unserer Region wertig und modern wahrgenommen wird. 
Dafür zolle ich Ihnen meine persönliche Anerkennung und meinen Respekt.
Liebe Familie Müller, 

als ganz besonders bemerkenswert empfinde ich die moderne und vorausschauende Ausbildungs- und Personalpolitik in Ihrem Haus.
Diesem Thema widmen Sie Ihre spezielle Aufmerksamkeit – und der Satz –
Ein Unternehmen ist immer nur so gut wie seine Mitarbeiter – steht nicht nur auf Ihrer homepage, sondern diese Überzeugung wird spürbar in Ihrem Unternehmen gelebt.
Ausbildung wird seit Jahren bei Ihnen richtig groß geschrieben und Sie setzen mit Weitblick auf selbst-ausgebildete Nachwuchskräfte. 
Die Firma Alois Müller GmbH zählt ganz ohne Frage zu den Top-Ausbildern im schwäbischen Handwerk.
Die Ausbildungswerkstatt, die wir ja soeben im Rundgang besichtigen konnten, verdient ohne Einschränkung das Prädikat „vorbildlich“. 
Wer die Chance hat in diesem Unternehmen seinen Berufsweg zu starten, hat – lassen Sie es mich salopp sagen – das „große Los“ gezogen.
Denn nicht nur die räumlichen Voraussetzungen sind auf allerhöchstem Niveau, auch die attraktiven Einsatzorte, sowie die internen Schulungsmöglichkeiten sind von allererster Güte. 
Ich habe gehört, dass unter den Gästen hier auch die Auszubildenden des 1. Lehrjahres sind.
Liebe junge Kollegen, 
meine Gratulation, dass Sie in diesem Unternehmen starten können.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

Ausbildung ist stets unter mehreren Aspekten zu betrachten.
Natürlich dient es dem Unternehmen und es macht Sinn gezielt und kontinuierlich in die Gewinnung von Fachkräften zu investieren.
Doch Ausbildung ist auch eine höchst anerkennenswerte Leistung für unsere Gesellschaft und unsere Wirtschaft.
Eine Vielzahl von jungen Menschen hat in den 40 Jahren Unternehmensgeschichte in diesem Haus die verschiedensten Handwerksberufe erlernt und somit ein Lebensfundament und eine Berufs-Perspektive erhalten.
Dafür zolle ich Ihnen allen Respekt. 



Liebe Frau Müller, lieber Herr Müller, 

vor 40 Jahren haben Sie Ihr Unternehmen als 1-Mann-Betrieb gegründet.
Haben Sie sich damals vorstellen können, dass Sie heute mit 200 Mitarbeitern an sieben Standorten unterwegs sind?

Diese Frage werden nur Sie selbst beantworten können.

Eines hatten Sie bestimmt von Anfang an:
Sie haben wohl zum rechten Zeitpunkt über die erforderliche unternehmerische Sensibilität verfügt.
Sie haben Ihr sicheres Gespür für Trends, für neue Entwicklungen in Ihren Betrieb eingebracht, - diese besondere Aufmerksamkeit für Chancen und Wandel.
Das zeichnet den erfolgreichen Unternehmer aus! 
All‘ diese wichtigen Eigenschaften stehen nicht im Lehrbuch und man kann diese Kriterien des Erfolgs nicht an der Universität studieren oder mit Diplom, Master oder Promotion erwerben.
Es braucht dazu enormen Fleiß, uneingeschränkte Kompetenz, Tüchtigkeit, großen unternehmerischen Mut und natürlich auch ein gutes Team. 
Der finnische Formel-1-Rennfahrer Mika Häkkinen drückt das so aus: 
„Du gewinnst nie allein. 
Am Tag, an dem du etwas anderes glaubst, fängst du an zu verlieren.”


Liebe Gäste,

im Namen des schwäbischen Handwerks, gratuliere ich Ihnen, liebe Familie Müller und Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ganz besonders herzlich zu Ihrem 40-jährigen Firmen-Jubiläum und persönlich wünsche ich von Herzen alles, alles Gute und stets ein gutes Gelingen.
Zur Würdigung dieses Tages darf ich Ihnen die Jubiläums-Urkunde der Handwerkskammer für Schwaben überreichen, die Sie an diesen denkwürdigen Tag heute erinnern soll.

Auf der Urkunde steht: 
TEXT
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Liebe Familie Müller, geschätzte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

ich wünsche Ihnen allen in Ihrem Unternehmen und speziell auch in diesem neuen Firmengebäude eine positive Zukunft und stets ein gutes Gelingen. 

Gott schütze dieses Haus und unser ehrbares Handwerk!

image1.jpeg
W

Handwerkskammer
fir Schwaben




